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Offenlegung laut § 25 Mediengesetz: 
 
Die Puckinger Gemeindezeitung ist das offizielle Mitteilungsblatt (parteiunabhängig) 
der Marktgemeinde Pucking (Alleineigentümerin zu 100%) für kommunale Informa-
tion und Lokalberichte. 
Der Herausgeber weist darauf hin, dass er sich nicht verpflichtet, externe Berichte 
abzudrucken, dass aus Platzgründen oder durch Beschlüsse der Redaktion Text-
veränderungen möglich sind bzw. sich der Erscheinungstermin aus aktuellen Grün-
den verzögern kann. 

Vor Beginn des Wintereinbruches möchten wir wiede-
rum auf die Prioritätenreihung beim Winterdienst 
(Räum– und Streudienst) hinweisen: 
 
1. Traunuferlandesstraße = hiefür ist die Stra-

ßenmeisterei Ansfelden zuständig  
2. Straßen, auf denen Schul– und Kindergarten-

busse verkehren 
3. Bergstraßen und 
4. Siedlungsstraßen 
 
Es wird wieder dringend ersucht, den Räum– und 
Streudienst nicht durch parkende Autos zu behindern.   
Da es in den letzten Jahren immer wieder vorgekom-
men ist, dass in Kreuzungsbereichen Fahrzeuge     
abgestellt werden, dürfen wir darauf hinweisen, dass 
dies im Falle der Behinderung von Einsatzfahrzeugen 
(Notarzt, Rettung, Feuerwehr) für den Fahrzeuglenker 
fatale Folgen haben kann, wenn dadurch die Hilfe zu  

 

spät möglich ist. Achten Sie also bitte darauf, Ihre 
Fahrzeuge so abzustellen, dass sie im Einsatzfall kei-
ne Behinderung darstellen. 

Winterdienst auf unseren Straßen 

Anrainerpflichten gemäß § 93 Straßen-
verkehrsordnung (StVO) 
 
1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-
ten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten,    
land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der gan-
zen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentü-
mer von Verkaufshütten. 
 
1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen     
1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 
 
2)Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner 
dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an der Straße gelege-
nen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. 
 
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf 
öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeits-
technischen Gründen vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und streut, hinsichtlich de-

rer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vor-
stehend genannten bzw. anderer gesetzlicher Be-
stimmungen selbst zur Räumung und Streuung ver-
pflichtet sind. Die Gemeinde weist ausdrücklich da-
rauf hin, dass 
 
• es dabei um eine unverbindliche Arbeitsleis-

tung der Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann. 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundenen zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentümer ver-
bleibt. 

• eine Übernahme dieser Räum– und Streu-
pflicht durch stillschweigende Übung im Sin-
ne des § 863 Allgemeines Bürgerliches Ge-
setzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.  

 
Die Gemeinde ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken 
auch im kommenden Winter wieder eine sichere 
und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen im Gemeindege-
biet möglich ist. 
 
In jenen Fällen, in denen Vereinbarungen mit Grund-
eigentümern/innen für den Bau von Geh– und Rad-
wegen getroffen wurden, wird wie bisher auch künftig 
der Winterdienst durch die Gemeinde versehen! 

Info Bürgermeister Gemeindezeitung Pucking 
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Bürgermeister Thomas walter altof 
 

Liebe Puckingerinnen, 
liebe Puckinger! 
Erstmals darf ich mich als Bürger-
meister unserer schönen Marktge-
meinde an Sie wenden.  
 
Mit viel Demut und im Wissen der 
großen Verantwortung wurde ich 
am 19. November angelobt. Ich 
bedanke mich bei allen, die mir 
bei der Wahl das Vertrauen ge-
schenkt haben. Ich hoffe, ich kann 
auch jene überzeugen, die mir 
dieses Mal noch keine Stimme 

gaben. Jedenfalls werde ich ein 
Bürgermeister für ganz Pucking 
sein. 
 
Mir ist es ein Anliegen mit Zusam-
menarbeit, Einsatz, und Bürgernä-
he die Zukunft zu gestalten. 
Manch verstaubte Struktur gilt es 
mit frischem Wind zu beleben. 
 
Ich danke allen Mandataren, die 
sich bereit erklären, für unsere 
Gemeinde tätig zu sein. Es ist 
nicht selbstverständlich, dass man 
sich politisch engagiert. Deshalb 
mein tiefster Respekt, wenn sich 
zahlreiche Personen ohne der Ab-
sicht von persönlichen Vorteilen 
für die Allgemeinheit aufopfern.  
 
Generell sei den unzähligen Ver-
einsmitgliedern, Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern gedankt, die für 
unsere Gemeinde unentgeltlich 
das gesellschaftliche Leben ge-
stalten. Gleich ob in einem Verein, 
der Feuerwehr oder einfach als 
hilfsbereite Person. Ich bin seit 
meiner Geburt ein Puckinger und 
traue mir zu sagen, es gibt dut-
zende dieser „guten Seelen“. 

Mein Dank gilt außerdem unseren 
Wirtschaftstreibenden, den Gast-
ronomen, den Bediensteten in un-
seren Bildungseinrichtungen, dem 
Bauhof und der Gemeindeverwal-
tung.  
 
2021 war kein leichtes Jahr und 
ich bin mir bewusst, dass 2022 
ebenso nicht einfach wird. 
 
Konstituierende Sitzung 
 
Bei der konstituierenden Sitzung 
des Gemeinderates wurden die 
Ausschüsse, der Gemeindevor-
stand und die Vizebürgermeisterin 
gewählt. Mir ist ein Miteinander 
wichtig, auf den kommenden Sei-
ten habe ich deshalb alle Verant-
wortungsträger jeder Partei abge-
bildet.  
 
Ich hoffe, was vor der Wahl gepre-
digt wurde, gilt auch in den kom-
menden Jahren: „Sachlich für un-
ser Pucking arbeiten.“ Ich kann 
aber bestätigen, dass bei allen 
Fraktionen, von FPÖ, ÖVP bis 
SPÖ dieser Drang und dieses Be-
kenntnis in den ersten Wochen 
spürbar ist. Der Gemeinderat setzt 
sich aus 25 sehr motivierten Per-
sonen zusammen.  
 
Zur Vizebürgermeisterin wählte 
die FPÖ Pucking Frau Esther Ma-
ria Rübl. Erstmals gibt es somit 
eine Frau in diesem Amt. Mit die-
ser mutigen Entscheidung hoffe 
ich, Mädchen und Damen zu ani-
mieren, dass Frauen in der Politik 
eine große Bereicherung darstel-
len. Esther Maria Rübl ist seit 

1997 kommunalpolitisch aktiv und 
kennt unsere Gemeinde sehr gut. 
Ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit und danke für die Übernah-
me dieser ehrenvollen Aufgabe. 
Mehr zu ihrer Person lesen Sie 
übrigens auf Seite 7. 
 
Gemeindevorstand  
 
Dieser besteht aus 7 Personen 
und ist vergleichbar mit der 
„Regierung der Gemeinde“.         
 
Neben Bürgermeister und Vize-
bürgermeisterin finden sich darin 
noch 5 weitere Mitglieder. Diese 
sind Frau Corinna Derflinger, Frau 

Doris Klinglmair, Herr Franz Al-
mesberger, Herr Wolfgang Sorg, 
und Frau Angela Altreiter. 
 
Ich freue mich, dass dieses Organ 
massiv verjüngt und weiblich ge-
worden ist, dennoch die Routine 
nicht gelitten hat. Man erkennt, in 
Pucking haben nun die Damen 
das politische Heft in der Hand. 
 
Puckinger Sozialfonds 
 
Der Sozialfonds „Puckinger helfen 
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Puckingern“ hat sich als wirkungs-
volles Mittel etabliert, um rasch 
und unbürokratisch in Notlagen 
helfen zu können. Da der bisheri-
ge Fonds nach der Stichwahl von 
meinem Vorgänger aufgelöst und 
sämtliche Finanzmittel verbraucht 
wurden, habe ich beschlossen, 
diese gute Tradition wieder aufzu-
nehmen. Deshalb habe ich den 
Puckinger Sozialfonds neu eröff-
net. Natürlich freue ich mich, 
wenn der Fonds wieder so großar-
tig gefüllt wird wie bisher. Sollten 
Sie tragische Fälle in ihrem Um-
feld kennen, wo eine Unterstüt-
zung angebracht ist, können Sie 
sich vertraulich jederzeit an mich 
wenden. 
 
Neuer Ausschuss für Wirt-
schaft und Finanz 
 
In 12 Jahren Erfahrung im Ge-
meinderat und Vorstand konnte 
ich mir ein umfassendes Bild ma-
chen. Was gut passt, was verbes-
serungswürdig scheint. Eine gro-
ße Achillesferse war die fehlende 
Verankerung der Puckinger Wirt-
schaft und die ausbaufähige Zu-
sammenarbeit der Parteien beim 
Budget.  
 
Doch gerade unsere Betriebe sind 
es, die mit hunderttausenden Euro 
Kommunalsteuer vieles erst er-
möglichen, Arbeitsplätze und Le-
bensqualität schaffen, für unsere 
Vereine ein offenes Ohr haben. 
Um auf die Herausforderungen 
und Bedürfnisse besser eingehen 
zu können, wird es ab nun einen 
eigenen Wirtschaftsausschuss 
geben. Außerdem wird sich der 
Ausschuss mit dem Budget und 
Finanzierungen beschäftigen. Je-
de Fraktion ist in diesem Gremium 
vertreten und kann daher Ideen 
oder Kritikpunkte anbringen. Mein 
Dank an Dietmar Felber für die 
Übernahme dieser verantwor-
tungsvollen Tätigkeit als Obmann! 
 
Erster Ausblick 
 
Bereits in meinen ersten Bürger-
meistertagen und Wochen habe 
ich intensiv mit den Abteilungen 
am Amt gesprochen. Erste Wei-
chen für die Zukunft wurden ge-

stellt. Dabei darf ich mich beson-
ders für die sehr korrekte und 
herzliche Aufnahme durch die Mit-
arbeiterschaft bedanken. Vieles 
soll meiner Vision nach moderni-
siert und neu aufgestellt werden. 
Es warten große Brocken. Alleine 
können diese Brocken nicht weg-
geschoben werden. Ich habe auch 
hier das Gefühl, dass alle an ei-
nem Strang ziehen und sehr en-
gagiert ans Werk gehen.   
 
Eines meiner Versprechen war, 
mit viel Transparenz Politik zu be-
treiben. So arbeiten das Bauamt 
und der Bauausschuss mit mir 
gerade einen Vorschlag zum 
„Straßensanierungs- und Baupro-
gramm 2022-2024“ aus. Dieser 
wird dann öffentlich kundgemacht 
und jeder Bürger soll transparent 
sehen, welche Projekte wann an-
gegangen werden. 
 
Von der Sanierung der Wasserlei-
tung und der Straße im Promena-
denweg, der seit zig Jahren war-
tenden Reparatur der Haidfeld-
straße, über das schon lange auf-
geschobene Sanieren der 
Schmetterlingsstraße, bis hin zu 
kleineren Maßnahmen, wie die 
bereits 2017 beschlossene Ver-
kehrsberuhigung Pfauenweg oder 
Ausbesserungen bei der Paris-
straße und vieles andere mehr, 
gilt es einzuplanen und umzuset-
zen.  
 
Das Vorhaben B139 Neu beschäf-
tigt uns ebenfalls, um für Pucking 
größtmöglichen Schutz, aber auch 
Nutzen zu generieren. Die Lärm-
schutzwandverlängerung an der 
A25 vom Ort beim See vorbei bis 
Hasenufer steht am Programm. 
Mittelfristig sollen auch die niedri-
gen Wände in Alt-Sammersdorf 
bis Höhe Polsterstraße erhöht 
werden. Im ländlichen Gebiet 
schwebt mir vor ein Rufbussystem 
einzuführen, diverse Güterwege 
warten auf Sanierung und das 
Problem der Hangwässer in St. 
Leonhard gehört auch gelöst.  
 
Es gäbe noch seitenweise wichti-
ge Punkte aufzuzählen, das wich-
tigste ist aber, wir packen an, wir 
versuchen, wir sind voller Elan. Es 

wird mir und der Gemeindevertre-
tung selbst bei 100% Willen und 
Einstimmigkeit nicht alles gelin-
gen, ja, es werden Fehler passie-
ren, es wird manchmal am Geld, 
manchmal an banalen Gründen 
scheitern, warum Dinge nicht um-
gesetzt werden. Ich bin jedoch 
felsenfest überzeugt, dass dies 
die Ausnahme sein wird und wir 
gemeinsam Pucking in eine tolle 
Zukunft führen können. Es liegt 
viel vor uns, es gilt einiges aufzu-
holen, es gilt Pucking mit 100% 
Einsatz GEMEINSAM zu gestal-
ten! 
 
Gemeindezeitung Neu und 
digitale Angebote 
 
In puncto Gemeindezeitung wer-
den wir ein neues Zeitalter ein-
schlagen. Die Technik, Digitalisie-
rung und das Anforderungsniveau 
sind in den Jahren andere gewor-
den. Daher ist ein Relaunch unse-
rer Zeitung ein logischer Schritt. 
Beim Blick nach Weißkirchen, 
Hörsching oder Marchtrenk sind 
dazu gute Ideen auffindbar. Immer 
mehr Angebote werden neben der 
klassischen Print-Version auch 
digital angeboten.  
 
Dies hat den großen Vorteil 
schneller reagieren zu können 
und mit erheblich weniger Kosten-
aufwand. Mir schwebt vor, dass 
unsere Gemeinde neben der be-
währten Art und Weise zusätzlich 
verstärkt in den sozialen Medien 
auftritt.  
 
Eine elektronische Amtstafel ist 
dabei ein interessantes Projekt, 
welches ich angehen mag.  
 
Man denke nur, dass diese in den 
diversen Ortsteilen eines Tages 
platziert sind und man bequem 
per „Touchfunktion“ wichtige Infos 
„durchscrollt“. 
 
Jugend  
 
Unsere Jugendlichen leben gerne 
in Pucking. Die Vereine bieten ein 
vielfältiges Programm. Es gibt 
aber auch Jugendliche, die nicht 
im Vereinsleben integriert sind, für 
diese braucht man dennoch ein 
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Angebot. Den gewissen „Drive“ 
einmal neue Wege zu gehen, das 
Angebot durchdenken und auf die 
Bedürfnisse einzugehen ist mein 
Ziel. Wir können nicht mit dem 
Angebot einer Stadt konkurrieren, 

wir können aber 
den Jungen eine 
schöne Jugend-
zeit bieten. Ich 
persönlich durfte 
wunderbare Jah-
re als Teenager 
anno dazumal 
hier in Pucking 
erleben, dies will 
ich unseren kom-
menden Genera-
tionen auch bie-
ten. Manuel 
Blaimschein und 
Birgit Auinger 
werden als Ju-
gendreferenten 

gemeinsam mit Corinna Derflinger 
(Obfrau) und Angela Altreiter (Stv) 
vom Jugendausschuss dafür sor-
gen. 
 
Familien 
 
Das Angebot und die Punkte der 
familienfreundlichen Gemeinde 
werden hervorragend angenom-
men. Der Familienfasching, das 
Opa-, Oma-, Enkelfest oder das 
Ferienabschlussfest sind bereits 
fixe Punkte, welche die Kinderau-
gen strahlen lassen. Unsere Ver-
eine bieten mit ihren Aktionen 
über das ganze Jahr einen echten 
Mehrwert. Mein Ziel und jenes des 
gesamten Gemeinderates ist die-
ses Element der Familienfreund-
lichkeit weiter auszubauen. 
 
Senioren 
 
Heutige Pensionisten haben unse-
ren Sozialstaat erarbeitet. Sie sol-
len auch davon profitieren. Der 
große Familienverbund, wo dut-

zende Verwandte 
im selben Ort 
wohnen, sich ge-
genseitig pflegen, 
wo Kinder die 
Oma im hohen 
Alter betreuen, 
diese Zeiten 
schwinden. 

Pucking hat über 4.000 Einwoh-
ner. Es gibt aber nur 8 betreute 
Wohnungen. Noch können wir uns 
auf mobile Dienste, Verwandte 
und Vereine verlassen. Immer öf-
ter wird aber vom „Generationen-
haus“ abgewichen, nur für eine 
Familie gebaut. Daher müssen wir 
jetzt an die Zukunft denken. Unser 
Alter, aber damit auch der Betreu-
ungsbedarf steigt. Fest vorgenom-
men habe ich mir deshalb geeig-
nete Wohn- und Betreuungsange-
bote zu schaffen. Dankenswerter-
weise habe ich schon 2 Wochen 
bevor ich überhaupt angelobt war, 
einen Termin mit Landeshaupt-
mannstellvertreter Dr. Haimbuch-
ner für Jänner fixieren können.  
Ich werde dazu sehr bald den 
Ausschuss befassen, wo ich mich 
vorab bei Obfrau Angela Altreiter 
und Stellvertreter Andreas Point-
ner bedanke, die diesen wichtigen 
Themenkomplex mitbehandeln 
werden. 
 
Verkehrssicherheit 
 
Beruflich bedingt setze ich im Ver-
kehrs- und Sicherheitsbereich ei-
nen Schwerpunkt. Entlang der 
Landesstraße stehen Fahr-
bahnteiler, Gehsteig-, Gehweger-
weiterungen und Verbesserungen 
bei den Ortseinfahrten am Pro-
gramm.  An sensiblen Punkten, 
wie im Bereich Höhe Pilzweg / 

Abzweigung zum 
See bedarf es 
ebenfalls eines 
dringenden Pro-
jektstartes. Die 
Erwachsenen- 
bzw. Schülerlot-
sen sind eine 
enorm wichtige 
Säule, die ich zu-

sätzlich unterstützen werde. 
 
Politische Offenheit 
 
Die Gemeindezeitung soll ein tol-
les Mitteilungsmagazin werden, 
wo Berichte rund um und aus der 
Gemeinde präsentiert werden. 
Daher werde ich so gut es geht 
alle Fraktionen und Verantwor-
tungsträger einbeziehen. Schon 
kurz nach meiner Angelobung 
wurde ich gefragt, warum ich bei 

den Zuständigkeiten, Ausschüs-
sen und Verantwortlichkeiten allen 
Fraktionen zum Teil prestigeträch-
tige Aufgaben und Posten über-
ließ. Es ist mir ein Anliegen dies 
gleich von Beginn klarzustellen. 
Die Zeit des Wahlkampfes ist vor-
bei und jetzt ist die Zeit des Arbei-
tens. Mir ist es wichtig alle, die für 
Pucking arbeiten wollen, zu unter-
stützen und auch werken zu las-
sen. Um dies zu bekräftigen habe 
ich auch meine Obmannschaft der 
FPÖ Pucking an einen geschäfts-
führenden Obmann übertragen. 
Mir ist Überparteilichkeit als Bür-
germeister wichtig. Daher mein 
großer Dank, dass die Bereit-
schaft besteht über Parteigrenzen 
hinaus anzupacken. 
 
Bauernmarkt 
 
Der Puckinger Bauernmarkt er-
freut sich großer Beliebtheit. 
Franz Almesberger hat sich immer 
sehr gut um diesen gekümmert. 
Aus diesem Grund wird er auch 
weiterhin für die Abwicklung und 
Belange des Bauernmarktes zu-
ständig sein. Es ist mir eine große 
Ehre und Freude, dass Franz sich 
bereit erklärt hat diese Aufgabe zu 
übernehmen. Deshalb war es für 
mich selbstverständlich diese 
Agenda an ihn zu übertragen. 
 
 

Vereine und Kultur, Chronik 
 
2022 soll als Wiederauferstehung 
des Kultur- und Vereinslebens 
eingehen. Viele neue Ideen ge-
paart mit erfolgreichen Konzepten 
werden Pucking bereichern. 
Schon vorab bedanke ich mich bei 
der gesamten Vereinsszene und 
den engagierten Privatpersonen. 
Ich vermisse die Musikkonzerte, 
den Weihnachtsmarkt, die Most-
kost und zahlreiche Veranstaltun-
gen. Als Puckinger werden wir 
das gemeinsam wieder prächtiger 
denn je auf die Beine stellen. Ein 
interessantes Vorhaben und dem 
Vorbild anderer Gemeinden fol-
gend wäre die Einführung einer 
Chronik samt eines Chronisten. 
Schon länger schwirrt mir dieser 
Gedanke durch den Kopf, geeig-
nete Personen ebenfalls, mit wel-
chen ich Gespräche führen werde. 

Blaimschein 

Auinger 

Bürgermeister 

 

Land OÖ/kauder 
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Puckingern“ hat sich als wirkungs-
volles Mittel etabliert, um rasch 
und unbürokratisch in Notlagen 
helfen zu können. Da der bisheri-
ge Fonds nach der Stichwahl von 
meinem Vorgänger aufgelöst und 
sämtliche Finanzmittel verbraucht 
wurden, habe ich beschlossen, 
diese gute Tradition wieder aufzu-
nehmen. Deshalb habe ich den 
Puckinger Sozialfonds neu eröff-
net. Natürlich freue ich mich, 
wenn der Fonds wieder so großar-
tig gefüllt wird wie bisher. Sollten 
Sie tragische Fälle in ihrem Um-
feld kennen, wo eine Unterstüt-
zung angebracht ist, können Sie 
sich vertraulich jederzeit an mich 
wenden. 
 
Neuer Ausschuss für Wirt-
schaft und Finanz 
 
In 12 Jahren Erfahrung im Ge-
meinderat und Vorstand konnte 
ich mir ein umfassendes Bild ma-
chen. Was gut passt, was verbes-
serungswürdig scheint. Eine gro-
ße Achillesferse war die fehlende 
Verankerung der Puckinger Wirt-
schaft und die ausbaufähige Zu-
sammenarbeit der Parteien beim 
Budget.  
 
Doch gerade unsere Betriebe sind 
es, die mit hunderttausenden Euro 
Kommunalsteuer vieles erst er-
möglichen, Arbeitsplätze und Le-
bensqualität schaffen, für unsere 
Vereine ein offenes Ohr haben. 
Um auf die Herausforderungen 
und Bedürfnisse besser eingehen 
zu können, wird es ab nun einen 
eigenen Wirtschaftsausschuss 
geben. Außerdem wird sich der 
Ausschuss mit dem Budget und 
Finanzierungen beschäftigen. Je-
de Fraktion ist in diesem Gremium 
vertreten und kann daher Ideen 
oder Kritikpunkte anbringen. Mein 
Dank an Dietmar Felber für die 
Übernahme dieser verantwor-
tungsvollen Tätigkeit als Obmann! 
 
Erster Ausblick 
 
Bereits in meinen ersten Bürger-
meistertagen und Wochen habe 
ich intensiv mit den Abteilungen 
am Amt gesprochen. Erste Wei-
chen für die Zukunft wurden ge-

stellt. Dabei darf ich mich beson-
ders für die sehr korrekte und 
herzliche Aufnahme durch die Mit-
arbeiterschaft bedanken. Vieles 
soll meiner Vision nach moderni-
siert und neu aufgestellt werden. 
Es warten große Brocken. Alleine 
können diese Brocken nicht weg-
geschoben werden. Ich habe auch 
hier das Gefühl, dass alle an ei-
nem Strang ziehen und sehr en-
gagiert ans Werk gehen.   
 
Eines meiner Versprechen war, 
mit viel Transparenz Politik zu be-
treiben. So arbeiten das Bauamt 
und der Bauausschuss mit mir 
gerade einen Vorschlag zum 
„Straßensanierungs- und Baupro-
gramm 2022-2024“ aus. Dieser 
wird dann öffentlich kundgemacht 
und jeder Bürger soll transparent 
sehen, welche Projekte wann an-
gegangen werden. 
 
Von der Sanierung der Wasserlei-
tung und der Straße im Promena-
denweg, der seit zig Jahren war-
tenden Reparatur der Haidfeld-
straße, über das schon lange auf-
geschobene Sanieren der 
Schmetterlingsstraße, bis hin zu 
kleineren Maßnahmen, wie die 
bereits 2017 beschlossene Ver-
kehrsberuhigung Pfauenweg oder 
Ausbesserungen bei der Paris-
straße und vieles andere mehr, 
gilt es einzuplanen und umzuset-
zen.  
 
Das Vorhaben B139 Neu beschäf-
tigt uns ebenfalls, um für Pucking 
größtmöglichen Schutz, aber auch 
Nutzen zu generieren. Die Lärm-
schutzwandverlängerung an der 
A25 vom Ort beim See vorbei bis 
Hasenufer steht am Programm. 
Mittelfristig sollen auch die niedri-
gen Wände in Alt-Sammersdorf 
bis Höhe Polsterstraße erhöht 
werden. Im ländlichen Gebiet 
schwebt mir vor ein Rufbussystem 
einzuführen, diverse Güterwege 
warten auf Sanierung und das 
Problem der Hangwässer in St. 
Leonhard gehört auch gelöst.  
 
Es gäbe noch seitenweise wichti-
ge Punkte aufzuzählen, das wich-
tigste ist aber, wir packen an, wir 
versuchen, wir sind voller Elan. Es 

wird mir und der Gemeindevertre-
tung selbst bei 100% Willen und 
Einstimmigkeit nicht alles gelin-
gen, ja, es werden Fehler passie-
ren, es wird manchmal am Geld, 
manchmal an banalen Gründen 
scheitern, warum Dinge nicht um-
gesetzt werden. Ich bin jedoch 
felsenfest überzeugt, dass dies 
die Ausnahme sein wird und wir 
gemeinsam Pucking in eine tolle 
Zukunft führen können. Es liegt 
viel vor uns, es gilt einiges aufzu-
holen, es gilt Pucking mit 100% 
Einsatz GEMEINSAM zu gestal-
ten! 
 
Gemeindezeitung Neu und 
digitale Angebote 
 
In puncto Gemeindezeitung wer-
den wir ein neues Zeitalter ein-
schlagen. Die Technik, Digitalisie-
rung und das Anforderungsniveau 
sind in den Jahren andere gewor-
den. Daher ist ein Relaunch unse-
rer Zeitung ein logischer Schritt. 
Beim Blick nach Weißkirchen, 
Hörsching oder Marchtrenk sind 
dazu gute Ideen auffindbar. Immer 
mehr Angebote werden neben der 
klassischen Print-Version auch 
digital angeboten.  
 
Dies hat den großen Vorteil 
schneller reagieren zu können 
und mit erheblich weniger Kosten-
aufwand. Mir schwebt vor, dass 
unsere Gemeinde neben der be-
währten Art und Weise zusätzlich 
verstärkt in den sozialen Medien 
auftritt.  
 
Eine elektronische Amtstafel ist 
dabei ein interessantes Projekt, 
welches ich angehen mag.  
 
Man denke nur, dass diese in den 
diversen Ortsteilen eines Tages 
platziert sind und man bequem 
per „Touchfunktion“ wichtige Infos 
„durchscrollt“. 
 
Jugend  
 
Unsere Jugendlichen leben gerne 
in Pucking. Die Vereine bieten ein 
vielfältiges Programm. Es gibt 
aber auch Jugendliche, die nicht 
im Vereinsleben integriert sind, für 
diese braucht man dennoch ein 
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Angebot. Den gewissen „Drive“ 
einmal neue Wege zu gehen, das 
Angebot durchdenken und auf die 
Bedürfnisse einzugehen ist mein 
Ziel. Wir können nicht mit dem 
Angebot einer Stadt konkurrieren, 

wir können aber 
den Jungen eine 
schöne Jugend-
zeit bieten. Ich 
persönlich durfte 
wunderbare Jah-
re als Teenager 
anno dazumal 
hier in Pucking 
erleben, dies will 
ich unseren kom-
menden Genera-
tionen auch bie-
ten. Manuel 
Blaimschein und 
Birgit Auinger 
werden als Ju-
gendreferenten 

gemeinsam mit Corinna Derflinger 
(Obfrau) und Angela Altreiter (Stv) 
vom Jugendausschuss dafür sor-
gen. 
 
Familien 
 
Das Angebot und die Punkte der 
familienfreundlichen Gemeinde 
werden hervorragend angenom-
men. Der Familienfasching, das 
Opa-, Oma-, Enkelfest oder das 
Ferienabschlussfest sind bereits 
fixe Punkte, welche die Kinderau-
gen strahlen lassen. Unsere Ver-
eine bieten mit ihren Aktionen 
über das ganze Jahr einen echten 
Mehrwert. Mein Ziel und jenes des 
gesamten Gemeinderates ist die-
ses Element der Familienfreund-
lichkeit weiter auszubauen. 
 
Senioren 
 
Heutige Pensionisten haben unse-
ren Sozialstaat erarbeitet. Sie sol-
len auch davon profitieren. Der 
große Familienverbund, wo dut-

zende Verwandte 
im selben Ort 
wohnen, sich ge-
genseitig pflegen, 
wo Kinder die 
Oma im hohen 
Alter betreuen, 
diese Zeiten 
schwinden. 

Pucking hat über 4.000 Einwoh-
ner. Es gibt aber nur 8 betreute 
Wohnungen. Noch können wir uns 
auf mobile Dienste, Verwandte 
und Vereine verlassen. Immer öf-
ter wird aber vom „Generationen-
haus“ abgewichen, nur für eine 
Familie gebaut. Daher müssen wir 
jetzt an die Zukunft denken. Unser 
Alter, aber damit auch der Betreu-
ungsbedarf steigt. Fest vorgenom-
men habe ich mir deshalb geeig-
nete Wohn- und Betreuungsange-
bote zu schaffen. Dankenswerter-
weise habe ich schon 2 Wochen 
bevor ich überhaupt angelobt war, 
einen Termin mit Landeshaupt-
mannstellvertreter Dr. Haimbuch-
ner für Jänner fixieren können.  
Ich werde dazu sehr bald den 
Ausschuss befassen, wo ich mich 
vorab bei Obfrau Angela Altreiter 
und Stellvertreter Andreas Point-
ner bedanke, die diesen wichtigen 
Themenkomplex mitbehandeln 
werden. 
 
Verkehrssicherheit 
 
Beruflich bedingt setze ich im Ver-
kehrs- und Sicherheitsbereich ei-
nen Schwerpunkt. Entlang der 
Landesstraße stehen Fahr-
bahnteiler, Gehsteig-, Gehweger-
weiterungen und Verbesserungen 
bei den Ortseinfahrten am Pro-
gramm.  An sensiblen Punkten, 
wie im Bereich Höhe Pilzweg / 

Abzweigung zum 
See bedarf es 
ebenfalls eines 
dringenden Pro-
jektstartes. Die 
Erwachsenen- 
bzw. Schülerlot-
sen sind eine 
enorm wichtige 
Säule, die ich zu-

sätzlich unterstützen werde. 
 
Politische Offenheit 
 
Die Gemeindezeitung soll ein tol-
les Mitteilungsmagazin werden, 
wo Berichte rund um und aus der 
Gemeinde präsentiert werden. 
Daher werde ich so gut es geht 
alle Fraktionen und Verantwor-
tungsträger einbeziehen. Schon 
kurz nach meiner Angelobung 
wurde ich gefragt, warum ich bei 

den Zuständigkeiten, Ausschüs-
sen und Verantwortlichkeiten allen 
Fraktionen zum Teil prestigeträch-
tige Aufgaben und Posten über-
ließ. Es ist mir ein Anliegen dies 
gleich von Beginn klarzustellen. 
Die Zeit des Wahlkampfes ist vor-
bei und jetzt ist die Zeit des Arbei-
tens. Mir ist es wichtig alle, die für 
Pucking arbeiten wollen, zu unter-
stützen und auch werken zu las-
sen. Um dies zu bekräftigen habe 
ich auch meine Obmannschaft der 
FPÖ Pucking an einen geschäfts-
führenden Obmann übertragen. 
Mir ist Überparteilichkeit als Bür-
germeister wichtig. Daher mein 
großer Dank, dass die Bereit-
schaft besteht über Parteigrenzen 
hinaus anzupacken. 
 
Bauernmarkt 
 
Der Puckinger Bauernmarkt er-
freut sich großer Beliebtheit. 
Franz Almesberger hat sich immer 
sehr gut um diesen gekümmert. 
Aus diesem Grund wird er auch 
weiterhin für die Abwicklung und 
Belange des Bauernmarktes zu-
ständig sein. Es ist mir eine große 
Ehre und Freude, dass Franz sich 
bereit erklärt hat diese Aufgabe zu 
übernehmen. Deshalb war es für 
mich selbstverständlich diese 
Agenda an ihn zu übertragen. 
 
 

Vereine und Kultur, Chronik 
 
2022 soll als Wiederauferstehung 
des Kultur- und Vereinslebens 
eingehen. Viele neue Ideen ge-
paart mit erfolgreichen Konzepten 
werden Pucking bereichern. 
Schon vorab bedanke ich mich bei 
der gesamten Vereinsszene und 
den engagierten Privatpersonen. 
Ich vermisse die Musikkonzerte, 
den Weihnachtsmarkt, die Most-
kost und zahlreiche Veranstaltun-
gen. Als Puckinger werden wir 
das gemeinsam wieder prächtiger 
denn je auf die Beine stellen. Ein 
interessantes Vorhaben und dem 
Vorbild anderer Gemeinden fol-
gend wäre die Einführung einer 
Chronik samt eines Chronisten. 
Schon länger schwirrt mir dieser 
Gedanke durch den Kopf, geeig-
nete Personen ebenfalls, mit wel-
chen ich Gespräche führen werde. 

Blaimschein 

Auinger 

Bürgermeister 
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Selbstverständlich wäre eine sol-
che Funktion unpolitisch.  
 
Blackout und Katstrophen-
schutz 
 
„Es ist nicht die Frage ob, sondern 
nur wann!“, diese Aussage hört 
man von Experten, wenn es um 
die Frage eines Blackouts geht. 
Unsere Gemeinde braucht drin-
gend einen ausgearbeiteten Not-
fallplan dazu. Engagierte Bürger 
haben mir bereits Vorschläge und 
Fragestellungen zukommen las-
sen.  
 
Danke an Herrn Steindl und Frau 
Frech diesbezüglich. Um mög-
lichst rasch einen qualitativen 
Plan zu entwickeln und diese offe-
ne Flanke zu schließen, habe ich 
mit Herrn Ersatzgemeinderat Pat-
rick Arzt und Gemeinderat Manuel 
Blaimschein zwei Experten des 
Bundesheeres für diese enorm 
heikle Aufgabe gewinnen können. 
Beide sind als Unteroffiziere beim 
Österreichischen Bundesheer mit 
der Materie betraut.  
 
Juristische Expertise  
 

Besonders erfreulich konnte mit 
dem Puckinger Anwalt Mag. Dr. 
Andreas Mauhart eine bundesweit 
bekannte Koryphäe der Rechts-
wissenschaften gewonnen wer-
den. Dr. Mauhart wird juristische 

Erstberatun-
gen durchfüh-
ren und für 
die Puckinger 
am Gemein-
deamt regel-
mäßig in einer 
Sprechstunde 

zur Verfügung stehen.  
 
Die Sprechtage werden rechtzeitig 
kundgetan. Darüber hinaus habe 
ich mit Volksanwalt Dr. Rosen-
kranz gesprochen und er erklärte 
sich bereit, eine 
der begehrten 
Volksanwalt-
Sprechtage in 
Pucking abzuhal-
ten. Eine große 
Ehre und eine tolle 
Sache für unsere 
Gemeinde. In bei-

den Fällen hat die Gemeinde 
nichts zu bezahlen. Ich danke 
nochmals für diese Hilfe.  
 
Umfahrung Haid – B139 Neu 
 
Dieses Projekt bewirkt eine Jahr-
hundertveränderung unserer Ge-
meinde. Nicht nur, was die Ver-
kehrsbeziehungen und den öffent-
lichen Verkehr durch die neue 
Straßenbahn betrifft, sondern 
auch in Hinblick auf ein Betriebs-
gebiet und damit steigende Ein-
nahmen inkl. Schaffung von Ar-
beitsplätzen im Ort. Die Pläne 
wurden von 28.10. bis 10.12. zur 
Einsicht aufgelegt. Zusätzlich fand 
eine Planausstellung im Stadtamt 
Ansfelden am 11.11. statt.  
 
Gut zu erkennen ist die zusätzlich 
vom Stand 2019 ergänzte Lärm-
schutzwand für Hasenufer entlang 
der B139 (=Landesteil). Danke an 
Landesrat Steinkellner für das 
Halten des Versprechens. Einige 
weitere Punkte haben wir noch als 
Verbesserungsanträge gestellt. 
Die Gemeinde  ist dazu in Ver-
handlung mit Bund und Land.  
 
Die Rampen bei der Autobahn 
sind übrigens Teil der ASFINAG, 
hier wird an Lärmschutzwänden 
gearbeitet und nach Auskunft der 
ASFINAG von der bestehenden 
hohen „Ansfeldener Wand“ weiter-
gearbeitet. Es handelt sich aber 
offiziell um einen Ausbau am Be-
stand und daher ist dies nicht im 
Neubauprojekt erkennbar.  
 
Ebenfalls wird bei den bestehen-
den Lärmschutzwänden in Hasen-
ufer etwas verbessert bzw. die 
Lücke beim Sipbach geschlossen, 
dies ist auch eine Ergänzung am 
Bestand und deshalb nicht Teil 
des Einreichprojektes. Als Bürger-
meister habe ich die Chance ge-
nutzt und aufgrund meiner lang-
jährigen beruflichen Zusammenar-
beit mit den diversen Beamten 
des Landes und der ASFINAG 
Gespräche geführt.  
 
Das gesamte Projekt wird noch 
vieles an Arbeit für uns bedeuten, 
aber es sind sich alle Fraktionen 
einig, hier für Pucking das Best-
mögliche herauszuholen. Wir brin-

gen sämtliche Anliegen Puckings 
vor und haben dies im Bauaus-
schuss bereits beschlossen. 
 
Gespräche zu LKW Fahrver-
bot & Lärm durch die        
Nettingsdorfer Papierfabrik 
 
Mein Zugang und Versprechen 
war immer, mit aktivem Kontakt 
und dem direkten Zugehen auf die 
Menschen Probleme zu lösen. Ich 
kann erfreut berichten, dass ich 
über den Puckinger Gastronomen 
Johann Mayr einen Gesprächster-
min beim Eigentümer einer LKW-
Frächter Firma in die Wege gelei-
tet bekam. In diesem Gespräch 
soll das Reduzieren der LKW 
Fahrten durch Pucking bespro-
chen werden. Die Erstkontakte 
waren durchaus positiv. Ich hoffe, 
es gelingt mir, die verhärteten 
Fronten, welche leider vor meiner 
Amtszeit entstanden, aufzuwei-
chen.  
 
Außerdem wandten sich einige 
Schnadter an mich, weil seit dem 
Ausbau der naheliegenden Pa-
pierfabrik Lärmprobleme entstan-
den. Auch hier werde ich in einem 
Gespräch mit der Firmenleitung 
versuchen eine Verbesserung zu 
bewirken. 
 
Corona 
 
Nur gemeinsam kann die Pande-
mie bewältigt werden. Schließen 
wir die Gräben und reißen nicht 
neue auf! Wir alle sind Menschen 
und Puckinger!  
 
 
Ich wünsche Ihnen frohe Weih-
nachten, ein paar ruhige und 
besinnliche Tage und einen gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr. Blei-
ben Sie gesund! 
 
 
Ihr  
Thomas Walter Altof 
Bürgermeister 

© Parlamentsdirektion  
Photo Simonis 

Bürgermeister 

Für einen Sprechstundentermin 
ersuche ich aufgrund der  
Coronavorgaben bitte um  

telefonische Vereinbarung. 
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Vizebgm.in Esther Maria Rübl 
 

Liebe Puckingerinnen, 
liebe Puckinger! 

Vizebürgermeisterin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitbürger, welche schon länger in 
unserem schönen Pucking woh-
nen werden mich sicherlich ken-
nen, da ich bereits einige Jahr-
zehnte sehr gerne hier lebe und 
auch meine Tochter in Pucking 
groß geworden ist. Mein Vater war 
bereits Vizebürgermeister und 
meine Eltern hatten eine Baufirma 
in unserer Gemeinde. 
 
Es freut mich sehr, dass ich die 
erste weibliche Vizebürgermeiste-
rin von Pucking sein darf. 

Ich denke, Bürgermeister Thomas 
Altof und ich werden uns sehr gut 
ergänzen, nicht nur weil wir Mann 
und Frau sind, sondern weil wir 
auch jeweils unterschiedlichen 
Altersgruppen angehören und da-
her diese auch ansprechen kön-
nen. Dies sehe ich als besonderen 
Vorteil. 
 
Besonders hervorzuheben ist 
auch, dass in dieser Periode der 
Vorstand der Marktgemeinde 
Pucking mit mir als Vizebürger-
meisterin, Angela Altreiter SPÖ, 
DI (FH) Doris Klinglmayr ÖVP, 
und Corinna Derflinger FPÖ weib-
lich ist. 
Also der Vorstand ist in 
„Frauenhand“.  
     
Ich werde auch wieder, wie bereits 
in der Vorperiode u.a. im Perso-

nalbeirat tätig sein, diese Aufgabe 
habe ich sehr gerne erledigt, ich 
freue mich darauf besonders.  
 
Ein weiteres Anliegen wird die 
Weiterentwicklung des „Pucking 
Taler“ sein, welchen ich vor eini-
gen Jahren initiieren durfte. Mei-
nem Bestreben nach versuche 
ich, weitere Puckinger Firmen als 
Mitmacher zu gewinnen. 
 
Wie Sie sehen, bin ich voller Ta-
tendrang und freue mich sehr auf 
diese teils neuen Aufgaben und 
werde immer versuchen, für 
Pucking und für Sie, liebe Puckin-
gerinnen und Puckinger da zu 
sein. 
 
Ihre  
Esther Maria Rübl 
Vizebürgermeisterin 

Puckings erste VizebürgermeisterIN 
 
Sehr geehrte Frau Vizebürgermeisterin, liebe Est-
her! Würdest Du Dich für alle unsere Mitbürger 
kurz vorstellen? 
 

Sehr gerne, mein Name ist Esther Maria Rübl und 
ich bin am 11.10.1968 in Linz geborgen. 
Seit 1970 wohne ich in Pucking, im Ortsteil Sam-
mersdorf. Seit dem 5. Jänner 1996 bin ich Mutter 
meiner geliebten Tochter Isabella. 
 
Was machst Du denn beruflich und wie war Dein 
Bildungsweg?  
 

Ich habe die Volksschule in Pucking besucht und 
nach der Ganztagsschule der Hauptschule Haid I 
meinen Abschluss in der damaligen BHASCH in 
Traun absolviert. Seit 2007 bin ich durchgehend im 
Landesdienst beschäftigt und mittlerweile im Büro 
der 2.Landtagspräsidentin tätig. 
 
Das Amt der Vizebürgermeisterin ist ein politi-
sches Amt, wie war denn hier dein Werdegang? 
 

Mitte der 90er wurde ich Mitglied der FPÖ OÖ und 
war ab 1997 Ersatzgemeinderätin, ab 2015 Gemein-
devorstand. Ich liebe es zu lachen und mit Menschen 
in Kontakt zu stehen. Als jahrzehntelange Puckinge-
rin kann ich nur bestätigen, dass es ganz viele herzli-
che Menschen in unserer Gemeinde gibt und ich 

mehr die Personen als die Politik im Vordergrund 
sehe.  
 
Dir ist das Behaupten in einem doch eher män-
nerlastigem Bereich sprich der Politik ja irgend-
wie in die Wiege gelegt worden? 
 
Das kann ich nur schwer beurteilen, aber mein Vater 
war Baumeister und Vizebürgermeister (Anm: da-
mals für die SPÖ) in unserer Gemeinde. Da habe ich 
durchaus das ein oder andere erlebt.  
 
Was ist Dir ein besonderes Anliegen in der neuen 
Funktion an was hast Du schon begonnen zu ar-
beiten? 
 
Mir ist das Verbindende statt dem Trennenden wich-
tig. Ich schätze die vielen tollen Charaktere in der 
Gemeinde auch, wenn man einmal nicht einer Mei-
nung ist. Gute Ideen und Lösungen, gleich von wem, 
unterstütze ich. Derzeit bin ich mit unserem Bürger-
meister dabei alles zu organisieren. Wir haben viele 
neue Ideen, aber natürlich muss das Organisatori-
sche jetzt einmal geregelt werden. Daneben kümme-
re ich mich um den Pucking Taler, der super ange-
nommen wird und auf den ich sehr stolz bin. Als ich 
diesen damals beantragte hätte ich nie geglaubt, so 
schnell die 10.000€ Marke zu knacken. Wirklich gro-
ßer Dank an alle Unternehmen, die mittun und alle, 
die den Taler nutzen.  
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Selbstverständlich wäre eine sol-
che Funktion unpolitisch.  
 
Blackout und Katstrophen-
schutz 
 
„Es ist nicht die Frage ob, sondern 
nur wann!“, diese Aussage hört 
man von Experten, wenn es um 
die Frage eines Blackouts geht. 
Unsere Gemeinde braucht drin-
gend einen ausgearbeiteten Not-
fallplan dazu. Engagierte Bürger 
haben mir bereits Vorschläge und 
Fragestellungen zukommen las-
sen.  
 
Danke an Herrn Steindl und Frau 
Frech diesbezüglich. Um mög-
lichst rasch einen qualitativen 
Plan zu entwickeln und diese offe-
ne Flanke zu schließen, habe ich 
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rick Arzt und Gemeinderat Manuel 
Blaimschein zwei Experten des 
Bundesheeres für diese enorm 
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Österreichischen Bundesheer mit 
der Materie betraut.  
 
Juristische Expertise  
 

Besonders erfreulich konnte mit 
dem Puckinger Anwalt Mag. Dr. 
Andreas Mauhart eine bundesweit 
bekannte Koryphäe der Rechts-
wissenschaften gewonnen wer-
den. Dr. Mauhart wird juristische 

Erstberatun-
gen durchfüh-
ren und für 
die Puckinger 
am Gemein-
deamt regel-
mäßig in einer 
Sprechstunde 

zur Verfügung stehen.  
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Gemeinde. In bei-

den Fällen hat die Gemeinde 
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Umfahrung Haid – B139 Neu 
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Einsicht aufgelegt. Zusätzlich fand 
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Gut zu erkennen ist die zusätzlich 
vom Stand 2019 ergänzte Lärm-
schutzwand für Hasenufer entlang 
der B139 (=Landesteil). Danke an 
Landesrat Steinkellner für das 
Halten des Versprechens. Einige 
weitere Punkte haben wir noch als 
Verbesserungsanträge gestellt. 
Die Gemeinde  ist dazu in Ver-
handlung mit Bund und Land.  
 
Die Rampen bei der Autobahn 
sind übrigens Teil der ASFINAG, 
hier wird an Lärmschutzwänden 
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ASFINAG von der bestehenden 
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gen sämtliche Anliegen Puckings 
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Gespräche zu LKW Fahrver-
bot & Lärm durch die        
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Außerdem wandten sich einige 
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Corona 
 
Nur gemeinsam kann die Pande-
mie bewältigt werden. Schließen 
wir die Gräben und reißen nicht 
neue auf! Wir alle sind Menschen 
und Puckinger!  
 
 
Ich wünsche Ihnen frohe Weih-
nachten, ein paar ruhige und 
besinnliche Tage und einen gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr. Blei-
ben Sie gesund! 
 
 
Ihr  
Thomas Walter Altof 
Bürgermeister 

© Parlamentsdirektion  
Photo Simonis 

Bürgermeister 

Für einen Sprechstundentermin 
ersuche ich aufgrund der  
Coronavorgaben bitte um  

telefonische Vereinbarung. 
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Naturfreunde Pucking 
 
Die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen fand am 
15. Oktober 2021 im Naturfreunde Haus in Pucking 
am See statt. 60 Mitglieder waren unter Einhaltung 
der 3-G-Regel anwesend.  

Der Vorstand und alle Referenten wurden einstimmig 
gewählt. Im Anschluss wurden die 25- bzw. 40-
jährigen Mitglieder geehrt. Urgestein Hauser Sepp 
wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft und Mitarbeit im 
Verein geehrt. Er freute sich über einen Geschenks-
korb. Zum Abschluss krönte Lukas Kaufmann - 
Mountainbike Extremsportler - mit seinem lebendigen 
Vortrag die Jahreshauptversammlung 2021.  
 
Fußballverein mit tollem Herbst 

 
Im letzten Spiel der Hin-
runde, gewinnt man aus-
wärts bei der ASKÖ Neue 
Heimat mit 3:0. Somit 
steht hinten wieder die 
Null und vorne ist man in 
Torlaune. Trotz starker 
Konkurrenz steht die 
Kampfmannschaft auf 
dem hervorragenden 4. 
Platz. Aber nicht nur die 
tollen Leistungen im Meis-
terschaftsbetrieb rund um 
Trainer Dominik Feigl, 

auch die hervorragende Nachwuchsarbeit seien er-
wähnt. Dutzende Kinder finden im Fußballverein eine 
Heimat, lernen Teamgeist, Ehrgeiz und Zusammen-
halt. Außerdem ist jede Minute am Sportplatz eine 
Minute die nicht vor dem TV oder der Playstation ver-
bracht wird. Einmal mehr sei stellvertretend Alois 
Sandmayr genannt, der seit vielen Jahren ein großes 
Herz für unsere Kinder aufbringt. Um das alles orga-
nisatorisch zu ermöglichen braucht es im Hintergrund 
die „guten Geister“, hier sei stellvertretend Danke an 
Gerald Stadler gesagt, der wie kein anderer in vielen 
Stunden für den Verein da ist. 
 

News aus dem Tennisverein TC machsport 
Pucking 
 
Nach absolvierter interner 
Meisterschaft und Vereins-
meisterschaft fand im Sep-
tember der Saisonabschluss 
inklusive Siegerehrung statt. 
Unter dem Motto 
„Bayrischer Abend“ wurde 
getanzt und gelacht. Augen-
zeugen und bösen Gerüch-
ten zufolge mussten sich 
einige Besucher, darunter 
der neue Bürgermeister, 
aber in ihre Tracht zwängen 
und wurden angehalten im 
kommenden Jahr wieder 
mehr Tennis zu spielen, damit diese wieder besser 
passt. Der Tennisverein kümmerte sich wieder ums 
sogenannte Einwintern, wo sich viele Hände der Ver-
einsmitglieder auch um das Areal rund um den Ten-
nisplatz annahmen. Danke dafür. Der gesamten Fa-
milie Szegedi als wesentliche Organisatoren sei ein 
Lob ausgesprochen. 
 
Union Pucking bedankt sich beim Gasthof 
Mayr 
 
Anlässlich des Spitzenspiels gegen den UFC Efer-
ding, erhielt der Sportverein einen Scheck im Wert 
von € 700,- von der Wirtschefin des GH Mayr, Frau 
Elisabeth Mayr, überreicht. Von 30.4.21- 02.05.21 
gab es die Ripperlaktion beim Gasthof Mayr, bei dem 
von jeder verkauften Portion € 2,- gespendet wurden. 

Die Union Pucking bedankt sich im Namen aller, sehr 
herzlich für die tolle Organisation und die finanzielle 
Unterstützung! 
 
Feuerwehr 
 
Unsere Feuerwehr blickt auf einsatzreiche Wochen 
zurück. Besonders die schweren Verkehrsunfälle, wo 
mehrmals Menschen aus verunfallten Fahrzeugen 

Der Bürgermeister informiert über das Gemeindeleben 
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gerettet werden mussten, verlangte viel ab. Es sei 
nicht oft genug erwähnt, dass die Mitglieder freiwillig 
ohne Bezahlung rund um die Uhr für Pucking da 
sind. Die Jugendgruppe erfreut sich ebenfalls bester 
Beliebtheit und man ist sehr stolz auf den Nach-
wuchs. In der Weihnachtszeit werden die Kamera-
den wieder um eine Spende ersuchen. Mit diesen 
Spenden werden Ausrüstung und Gerät angeschafft. 
 
Rosi Oktoberfest 
 
Zünftig lief es beim traditionellen Oktoberfest im Café 

Rosi ab. Wie gewohnt, 
wurden den Gästen tolle 
Musik, Spaß und leckere 
Weißwürste kredenzt. 
Erstmals durfte sich 
Thomas Walter Altof 
beim Bieranstich versu-
chen, wobei es hier wohl 
noch der einen oder an-
deren Übungsstunde be-
darf. Die Gemeinde freut 
sich, dass unsere Gastro-
nomen immer wieder mit 
ihren Veranstaltungen für 
Highlights sorgen. 

 
Wildwochen und Schlemmerei 
 
Unsere gesamten Gastwirte verwöhnten uns im 
Herbst mit Leckerbissen. Sei es mit den hervorra-
genden Torten im Café Riki oder dem Wildschmaus  
und Abholservice beim Zeiner, Steindl, bei der Rosi 
oder beim Mayr. Besuchen Sie unsere Wirte, es ist 
für alle etwas dabei und die Wirtsleute bemühen sich 
redlich. 
 
Landjugend 
 
„Wo fängt man an, wo 
hört man auf?“, diese 
Frage könnte passen-
der nicht sein, wenn es 
um die Puckinger 
Landjugend geht. Vom 
Mostmachen bis hin 
zum Erntedankfest, 
vom Bezirkscup bis hin 
zum Spieleabend 
reichte das Programm 
im Herbst. Interessierte 
können sich jederzeit 
bei Carina Humenberger oder Mathias Pelzeder mel-
den. Mehr dazu auf Seite 17. 
 
Buchvorstellung und Kulturverein 
 
Die bekannte Puckinger Autorin Ilse Bachl gab An-
fang November eine Leseprobe aus ihren Arbeiten. 
Mit musikalischer Umrahmung gestaltete sie einen 

stimmungsvollen Abend. 
Ihr neues Buch 
„Disconächte“ ist bereits 
beziehbar. Ilse Bachl ist 
auch beim Kulturverein 
St. Leonhard engagiert, 
wofür wir als Gemeinde 
danken. An dieser Stelle 
sei dem Obmann Mag. 
Günter Hinterholzer eben-
so ein herzliches Danke-
schön entrichtet. Mit dem 
abwechslungsreichen 
Programm boten sich in-
teressante Sonntagaben-
de. Stellvertretend erinnere ich an die letzte Veran-
staltung mit LH a.D. Dr. Pühringer. 
 
Imkerverein 
 
Die Imkerei ist ein sehr altes Handwerk und nicht nur 
spannend und faszinierend, sondern für viele von 
uns zählen Honig und Bienenprodukte etwa zum 
Standardrepertoire eines gesunden Frühstücks. In 
Pucking gibt es seit 1933 (vom damaligen Pfarrer 
Brunnbauer gegründet) einen qualitativ hochwertigen 
Imkerverein, wo mit Josef Henninger ein Obmann 
vorsteht, der liebevoll und stolz mit großer Sorgfalt 
den Honig seiner fleißigen Honigsammlerinnen ern-
tet. Im Oktober fand die Jahresversammlung statt, 
bei Fragen zur Imkerei stehen die Mitglieder gerne 
zur Verfügung und sind auch am Bauernmarkt ver-
treten. 

Bauhof und Gemeindearbeiter am Werk! 
 
Unser Bauhof war sehr fleißig. Mit Hilfe der Firma M-
Bau (Danke Ronny Mitterlehner) wurde der Weih-
nachtsbaum aufgestellt, dieser stammt heuer aus der 
Schnadt (Danke an die Spende). Die bereits zur Tra-

dition gehö-
renden Rie-
sen-
Laternen 
stehen wie-
der an neu-
ralgischen 
Punkten im 
Ortsgebiet, 
auch diese 
wurden 
vom Bau-
hof positio-
niert.  

Außerdem mussten 16 Urnengräber vergraben, die 
Weihnachtsbeleuchtung installiert werden. Man er-
kennt, ein umfangreiches Aufgabengebiet haben un-
sere Mitarbeiter. Danke! 

Rückblick 

Haben Sie interessante Beiträge aus dem Vereins- 
oder Ortsleben? Sagen Sie uns Bescheid! 
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Der Bürgermeister informiert über das Gemeindeleben 
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gerettet werden mussten, verlangte viel ab. Es sei 
nicht oft genug erwähnt, dass die Mitglieder freiwillig 
ohne Bezahlung rund um die Uhr für Pucking da 
sind. Die Jugendgruppe erfreut sich ebenfalls bester 
Beliebtheit und man ist sehr stolz auf den Nach-
wuchs. In der Weihnachtszeit werden die Kamera-
den wieder um eine Spende ersuchen. Mit diesen 
Spenden werden Ausrüstung und Gerät angeschafft. 
 
Rosi Oktoberfest 
 
Zünftig lief es beim traditionellen Oktoberfest im Café 

Rosi ab. Wie gewohnt, 
wurden den Gästen tolle 
Musik, Spaß und leckere 
Weißwürste kredenzt. 
Erstmals durfte sich 
Thomas Walter Altof 
beim Bieranstich versu-
chen, wobei es hier wohl 
noch der einen oder an-
deren Übungsstunde be-
darf. Die Gemeinde freut 
sich, dass unsere Gastro-
nomen immer wieder mit 
ihren Veranstaltungen für 
Highlights sorgen. 

 
Wildwochen und Schlemmerei 
 
Unsere gesamten Gastwirte verwöhnten uns im 
Herbst mit Leckerbissen. Sei es mit den hervorra-
genden Torten im Café Riki oder dem Wildschmaus  
und Abholservice beim Zeiner, Steindl, bei der Rosi 
oder beim Mayr. Besuchen Sie unsere Wirte, es ist 
für alle etwas dabei und die Wirtsleute bemühen sich 
redlich. 
 
Landjugend 
 
„Wo fängt man an, wo 
hört man auf?“, diese 
Frage könnte passen-
der nicht sein, wenn es 
um die Puckinger 
Landjugend geht. Vom 
Mostmachen bis hin 
zum Erntedankfest, 
vom Bezirkscup bis hin 
zum Spieleabend 
reichte das Programm 
im Herbst. Interessierte 
können sich jederzeit 
bei Carina Humenberger oder Mathias Pelzeder mel-
den. Mehr dazu auf Seite 17. 
 
Buchvorstellung und Kulturverein 
 
Die bekannte Puckinger Autorin Ilse Bachl gab An-
fang November eine Leseprobe aus ihren Arbeiten. 
Mit musikalischer Umrahmung gestaltete sie einen 

stimmungsvollen Abend. 
Ihr neues Buch 
„Disconächte“ ist bereits 
beziehbar. Ilse Bachl ist 
auch beim Kulturverein 
St. Leonhard engagiert, 
wofür wir als Gemeinde 
danken. An dieser Stelle 
sei dem Obmann Mag. 
Günter Hinterholzer eben-
so ein herzliches Danke-
schön entrichtet. Mit dem 
abwechslungsreichen 
Programm boten sich in-
teressante Sonntagaben-
de. Stellvertretend erinnere ich an die letzte Veran-
staltung mit LH a.D. Dr. Pühringer. 
 
Imkerverein 
 
Die Imkerei ist ein sehr altes Handwerk und nicht nur 
spannend und faszinierend, sondern für viele von 
uns zählen Honig und Bienenprodukte etwa zum 
Standardrepertoire eines gesunden Frühstücks. In 
Pucking gibt es seit 1933 (vom damaligen Pfarrer 
Brunnbauer gegründet) einen qualitativ hochwertigen 
Imkerverein, wo mit Josef Henninger ein Obmann 
vorsteht, der liebevoll und stolz mit großer Sorgfalt 
den Honig seiner fleißigen Honigsammlerinnen ern-
tet. Im Oktober fand die Jahresversammlung statt, 
bei Fragen zur Imkerei stehen die Mitglieder gerne 
zur Verfügung und sind auch am Bauernmarkt ver-
treten. 

Bauhof und Gemeindearbeiter am Werk! 
 
Unser Bauhof war sehr fleißig. Mit Hilfe der Firma M-
Bau (Danke Ronny Mitterlehner) wurde der Weih-
nachtsbaum aufgestellt, dieser stammt heuer aus der 
Schnadt (Danke an die Spende). Die bereits zur Tra-

dition gehö-
renden Rie-
sen-
Laternen 
stehen wie-
der an neu-
ralgischen 
Punkten im 
Ortsgebiet, 
auch diese 
wurden 
vom Bau-
hof positio-
niert.  

Außerdem mussten 16 Urnengräber vergraben, die 
Weihnachtsbeleuchtung installiert werden. Man er-
kennt, ein umfangreiches Aufgabengebiet haben un-
sere Mitarbeiter. Danke! 

Rückblick 

Haben Sie interessante Beiträge aus dem Vereins- 
oder Ortsleben? Sagen Sie uns Bescheid! 
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DER GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE PUCKING 
 
 
Gemeinderat (25 Mitglieder) - Namen und Funktion: 
 
• Thomas Walter Altof  - Bürgermeister…………………………………………………………FPÖ (11 Mandate) 
• Esther Maria Rübl - Vizebürgermeisterin 
• Corinna Derflinger - Gemeindevorstand 
• Michael Waidmayr - Fraktionsobmann 
• Andreas Pointner 
• Manuel Blaimschein 
• Barbara Forstner 
• Roland Wegscheider 
• Andreas Lang 
• Peter Gaisinger 
• Gerald Brandstetter 
 
• Franz Almesberger - Gemeindevorstand ……………………………………...……………..ÖVP (10 Mandate) 
• DI (FH) Doris Klinglmair - Gemeindevorstand 
• Wolfgang Sorg - Gemeindevorstand 
• Dietmar Felber - Fraktionsobmann 
• Clemens Kirchmayr   
• Stefanie Huemer 
• Birgit Auinger 
• Gerald Mairanderl 
• Jürgen Erbler 
• Christian Berger 
 
• Angela Altreiter - Gemeindevorstand…….………………………………….....………….....…SPÖ (4 Mandate) 
• Peter Gstöttner - Fraktionsobmann 
• Ronny Mitterlehner 
• Dagmar Müllegger 
 

GEMEINDEVORSTAND & AUSSCHÜSSE 
Gemeindevorstand: 
 

Bgm. Thomas Walter Altof  
Vbgm.in  Esther Maria Rübl 
Corinna Derflinger 
Franz Almesberger 
DI (FH) Doris Klinglmair 
Wolfgang Sorg 
Angela Altreiter 
 
 
 
 
 
 
 

Bauausschuss: 
 

Obmann:  Bgm. Thomas Walter Altof 
Obmann-Stv.:   Roland Wegscheider 
Mitglieder:   Ing. Christian Toferer 
   Gerald Mairanderl 
   Clemens Kirchmayr 
   Amir Tajic 
  Ronny Mitterlehner 
  
 
Finanz– und Wirtschaftsausschuss:  
 

Obmann:    Dietmar Felber    
Obmann-Stv.:   Wolfgang Sorg 
Mitglieder: Andreas Lang 
 Peter Wiesmayr 
  Andreas Pointner 
  Christoph Konrad 
  DI Markus Kaltenböck 
 
 
 
 

Bgm. Altof Derflinger 

Almesberger DI (FH) Klingmair Sorg 

Vize-Bgm.in Rübl 

Altreiter 
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Sozial– und Wohnungsausschuss: 
 

Obfrau:  Angela Altreiter 
Obfrau-Stv.:  Andreas Pointner 
Mitglieder:   Peter Wiesmayr 
   Barbara Forstner 
   Claudia Mairanderl 
   Erich Pfeifer 
   Christian Berger 
  
 
Familien– und Jugendausschuss: 
 

Obfrau:  Corinna Derflinger    
Obfrau-Stv.:  Angela Altreiter  
Mitglieder:  Barbara Forstner 
  Manuel Blaimschein 
  Christian Berger 
  Birgit Auinger 
  Stefanie Huemer   
  
  
Umwelt-, Lebensqualität– und Landwirt-
schaftsausschuss: 
 

Obmann: Gerald Mairanderl 
Obmann-Stv.: Franz Almesberger 

Mitglieder: Michael Waidmayr 
 Benjamin Goll 
 Patrick Heinisch 
  Clemens Kirchmayr 
  Karin Gstöttner 
 
 
Kultur-, Sport– und Vereinsausschuss: 
 

Obmann:  Peter Gaisinger   
Obmann-Stv.:  Dagmar Müllegger 
Mitglieder: Michael Waidmayr 
 Gerald Brandstetter 
 Alfred Koblmüller 
 Armin Aufreiter MSc MBA 
 Amir Tajic 
 
 
Prüfungsausschuss: 
 

Obfrau: Dagmar Müllegger 
Obmann-Stv.: Ing. Albin Mariacher MBA 
Mitglieder: Andreas Lang 
 Peter Wiesmayr 
 Benjamin Goll 
 Dietmar Felber 
 Christoph Konrad 

„Versöhnung ist der einzige Schlüssel, durch den sich Türen, die lange  
verschlossen waren, wieder öffnen“ 

Im Namen der gesamten Gemeindevertretung wünschen wir Dir, lieber Dr. Robert Aflenzer, alles Gute für 
Dein neues Leben als Privatperson. Lieber Robert, Danke für Deine vielen aufgeopferten Stunden für 
Pucking! Wir hoffen, Dich im gesellschaftlichen Leben weiterhin begrüßen zu dürfen. Sämtlichen ausgeschie-
denen Gemeinderatsmitgliedern sei an dieser Stelle für ihre Arbeit im Sinne der Allgemeinheit Tribut gezollt. 
 

Für die gesamte Gemeindevertretung  
Bgm. Thomas Walter Altof 

Wir danken 
der  Fam. Winkler (Schnadt) 

für den gespendeten  
Weihnachtsbaum. 

Gemeindegremien 
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Obere Landstraße 19, A-4055 Pucking  
+43 7229 / 211 30, office@tor.support

www.tor.support

Garagen und Industrietore
Verkauf, Wartung und Service 

Ihr Tor. Unser Service.
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Verteilung Gemeinde-
kalender 2022 
 
Der Gemeindekalender 2022 wird im 
Dezember wieder an alle Haushalte 
verteilt. Sollten Sie keinen Kalender er-
halten oder noch einen zusätzlichen 
benötigen (2 Haushalte in einem Ge-
bäude), dann wenden Sie sich bitte an 
das Gemeindeamt - Bürgerservicestel-
le. 
Im Kalender sind wieder die der Ge-
meinde bekannt gegebenen Veranstal-
tungs– und Abfallentsorgungstermine 
(Rest– und Biomüll, Gelber Sack und 
Altpapier) sowie die Öffnungszeiten der 
Baum– und Strauchschnittsammelstelle 
Mairanderl enthalten. 

3 Möglichkeiten der Christbaum-Entsorgung! 
 
1)Bei der Baum– und Strauchschnittsammelstelle Mairanderl 
können am 15. Jänner 2022 zu den 
neuen Öffnungszeiten von 9-14 Uhr die 
Christbäume abgegeben werden. 
 
2)Bei den Standorten der Grün-
schnittcontainer in Hasenufer und in 
der Schnadt können die Christbäume 
ebenfalls bis 15. Jänner 2022 entsorgt 
werden. 
 
3)Die ÖVP Pucking bietet eine Christ-
baum-Abholaktion an. Die Bäume 
werden am 15. Jänner 2022 direkt bei Ihnen zu Hause abgeholt. 
Bitte stellen Sie die sorgfältig abgeräumten Christbäume bereits 
am 14. Jänner zur Abholung bereit. 

Sehr geehrte Eltern, 
  
wenn Sie Ihr Kind für den Kindergarten oder die Krab-
belgruppe anmelden möchten, lade ich Sie ein, mich 
in der Zeit vom 
 

 11. bis 15. Jänner 2022 von 
10.00 - 14.00 Uhr  

 
im Kindergarten (SPEKTRUM), Piccoloweg 1, zu be-
suchen. 
 
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und die Impf-
karte des Kindes, sowie die Sozialversicherungsnum-
mer vom Kind und beider Elternteile. Der Hauptwohn-
sitz des Kindes und zumindest eines Erziehungsbe-
rechtigten muss in Pucking sein.  
Die Anwesenheit des Kindes ist nicht unbedingt erfor-
derlich.  

Ich ersuche Sie, vorher unter der Telefonnummer 
0660 670 4055 einen Termin mit mir zu vereinbaren. 
 

Bitte COVID-19-Maßnahmen beachten:  
3G + FFP2 Maske und nur 1 Elternteil pro Kind! 
 
Ich freue mich auf Sie.  
Die Kindergartenleitung 

Kindergarten– und Krabbelgruppenanmeldung 

Altstoffsammelzentren  
Öffnungszeiten-Regelung für die Weihnachtsfeiertage  

 
Freitag, 24.12.2021 und 31.12.2021  

Samstag, 25.12.2021 und 01.01.2022 
- ALLE ASZ geschlossen! - 

 
Die Mitarbeiter/Innen des Bezirksabfallverbandes Linz-Land sowie  

der Altstoffsammelzentren bedanken sich bei den ASZ Besuchern und  
wünschen frohe Weihnachten! 

Informationen finden Sie auch auf www.pucking.at oder auf der FB-Seite  
der Marktgemeinde Pucking 

Info  Gemeindezeitung Pucking 
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Ärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
Die diensthabenden Ärzte sind unter der Ärztenotrufnummer 141 erreichbar. 

Anzeigen 
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Anzeigen 

Frohe Weihnachten und bis bald im Café Riki! Puckinger Straße 3, 4055 Pucking | T +43 7229 889 07
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Anzeigen 

Pfl aum & Söhne Bausysteme ist Teil des internationalen Stahlkonzerns 
ArcelorMittal und produziert hochwertige PU- und Mineralwollpaneele. 
Am Standort Traun-Oedt suchen wir

Mitarbeiter Instandhaltung (m/w/d)
zur Wartung, Reparatur unserer Maschinen und Anlagen, Entwicklung und 
Umsetzung kontinuierlicher Instandhaltungsprozesse, KV-Mindest-Gehalt
ab EUR 2.641,98.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
zur Bedienung der Anlagen, Vorbereitung und Überwachung des
Fertigungsprozesses, KV-Mindest-Gehalt ab EUR 2.145,76.

Je nach individueller Erfahrung und Qualifi kation besteht die Bereitschaft
zur Überzahlung. Inklusive Zulagen und Zuschlägen ergibt sich ein
attraktives Gesamtgehaltspaket.

Die ausführlichen Stellenprofi le fi nden Sie unter:
https://www.pfl aum.at/de/jobs/list

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:
amds.bewerbungen@arcelormittal.com

      Pfl aum & Söhne Bausysteme GmbH 
      Ganglgutstraße 89 | 4050 Traun, Austria
      Tel.: 07229 64584-19

Du bist auf der Suche nach einem abwechslungsreichen 
und spannenden Lehrberuf? Dann bist du bei uns richtig! 
Folgende Lehrberufe bieten wir an:

• Doppellehre Metalltechniker/in  
und Kunststoffformgeber/in

• Konstrukteur/in 
Werkzeugbautechnik

• Kunststoffformgeber/in
• Mechatroniker/in 

Fertigungstechnik
• Metalltechniker/in 

Maschinenbautechnik
• Metalltechniker/in 

Werkzeugbautechnik
• Metalltechniker/in 

Zerspanungstechnik

Jetzt Schnuppertermin vereinbaren oder gleich 
bewerben unter www.sterner-tools.com/lehre

Deine Lehre bei sterner



Gemeindezeitung Pucking   

Seite 14  www.pucking.at 

Anzeigen  Gemeindezeitung Pucking 

www.pucking.at Seite 15 

Anzeigen 

Fam. Riedl
4055 Pucking, Pinguinweg 6
0664/3831817, 07229/89098
riedl@restaurant-rosemarie.com

Wir sind für Sie da:
Mo-Di, Do-Sa 

von 09.00 - 01.00 früh
Sonntag von 09.00 - 21.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

www.restaurant-rosemarie.com

Restaurant
Vinothek

Rosemarie”

”

Unser Service:

+ Taufen
+ Geburtstagsfeiern
+ kleine Hochzeiten
+ Weihnachtsfeiern
+ Begräbnisse
+ Catering bis ca 100 Personen (Lieferung/Abholung)

+ COVID - Liefer und Abholservice
+ und vieles mehr....

RestaurantVinothek

Gastgarten
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Kaufen Sie regional und unterstützen Sie die heimische 
Wirtschaft  
Regionale Unternehmen trotzen mit Gutscheinen dem Lockdown 
 
Der Lockdown kurz vor Weihnachten trifft die regionale Wirtschaft hart. Die WKO Linz-Land macht auf den 
Kauf von Gutscheinen aufmerksam, die regionalen Unternehmen helfen können. Auch die Online-Plattform 
www.lieferserviceregional.at mit Infos zu Abhol- und Lieferservice ist wieder aktiv. 
 
Alles wäre angerichtet gewesen. Regionale Betriebe hatten sich intensiv auf das Weihnachtsgeschäft vorbe-
reitet. Mit halbwegs guten Vorweihnachts-Umsätzen wollten sie das schwierige Jahr noch einigermaßen ret-
ten. Doch jetzt herrscht wieder ein Lockdown. „Staatliche Hilfen sind das eine, das Händler, Wirte und ande-
re betroffene Unternehmen wieder brauchen“, sagt Jürgen Kapeller, Obmann der WKO Linz-Land. 
„Wirtschaftlich und emotional noch viel wichtiger ist es aber, dass die Bevölkerung jetzt umso mehr zu den 
regionalen Anbietern steht.“ 
 
Lieferserviceregional wieder aktiviert 
Viele Händler, Gastronomen und Dienstleister bieten jetzt im Lockdown wieder Abholservice und Lieferser-
vice an. Welche Betriebe im Bezirk Linz-Land das sind, finden Konsumenten auf der Plattform 
www.lieferserviceregional.at/linz-land, welche die WKO Linz-Land wieder aktiviert hat und laufend aktuali-
siert.  
 
Wertschöpfung heißt auch Zuversicht schöpfen 
„Wer die heimische Wertschöpfung unterstützt, hilft mit, dass wir alle wieder mehr Zuversicht schöpfen“, sagt 
WKO-Obmann Kapeller. „Die zum Teil familiengeführten Unternehmen liegen uns doch viel näher als Ama-

zon. Warum sollten wir jetzt mit Online-Klicks unser Geld an Konzerne 
in Übersee überweisen, wenn wir mit unserem Einkauf auch unseren 
eigenen Lebensraum stärken können?“, appelliert Jürgen Kapeller zu 
nachhaltigem Einkauf. Ideen für Weihnachtsgeschenke von Mode bis 
Technik und vieles mehr finden Sie bestimmt auch auf der Lieferser-
vice Plattform. Oder schenken Sie Gutscheine der heimischen Unter-
nehmen auch als einen idealen Ersatz für entfallende Weihnachtsfei-
ern. 
Mag. Andrea Danda-Bäck, Leiterin der WKO Linz-Land: „Durch die 
Schließung der Restaurants und Wirtshäuser und den Absagen der 
Weihnachtsfeiern, ist es vor allem für die Gastronomie nicht leicht. Wir 
können unsere Nahversorger und unser Stammlokal unterstützen, in-
dem wir das Liefer- bzw. Abholservice nutzen und uns die Köstlichkei-

ten zu Hause schmecken lassen.“ 
 
Kaufen Sie regional und unterstützen Sie die heimische Wirtschaft. Die Liste der liefernden Unternehmen 
wird laufend erweitert. Anfragen/Infos zur Onlineplattform unter linz-land@wkooe.at erhältlich. 

© WKOÖ 

Info  Gemeindezeitung Pucking 

www.pucking.at Seite 17 

Aus dem Vereinsleben 



Gemeindezeitung Pucking   

Seite 16  www.pucking.at 

Kaufen Sie regional und unterstützen Sie die heimische 
Wirtschaft  
Regionale Unternehmen trotzen mit Gutscheinen dem Lockdown 
 
Der Lockdown kurz vor Weihnachten trifft die regionale Wirtschaft hart. Die WKO Linz-Land macht auf den 
Kauf von Gutscheinen aufmerksam, die regionalen Unternehmen helfen können. Auch die Online-Plattform 
www.lieferserviceregional.at mit Infos zu Abhol- und Lieferservice ist wieder aktiv. 
 
Alles wäre angerichtet gewesen. Regionale Betriebe hatten sich intensiv auf das Weihnachtsgeschäft vorbe-
reitet. Mit halbwegs guten Vorweihnachts-Umsätzen wollten sie das schwierige Jahr noch einigermaßen ret-
ten. Doch jetzt herrscht wieder ein Lockdown. „Staatliche Hilfen sind das eine, das Händler, Wirte und ande-
re betroffene Unternehmen wieder brauchen“, sagt Jürgen Kapeller, Obmann der WKO Linz-Land. 
„Wirtschaftlich und emotional noch viel wichtiger ist es aber, dass die Bevölkerung jetzt umso mehr zu den 
regionalen Anbietern steht.“ 
 
Lieferserviceregional wieder aktiviert 
Viele Händler, Gastronomen und Dienstleister bieten jetzt im Lockdown wieder Abholservice und Lieferser-
vice an. Welche Betriebe im Bezirk Linz-Land das sind, finden Konsumenten auf der Plattform 
www.lieferserviceregional.at/linz-land, welche die WKO Linz-Land wieder aktiviert hat und laufend aktuali-
siert.  
 
Wertschöpfung heißt auch Zuversicht schöpfen 
„Wer die heimische Wertschöpfung unterstützt, hilft mit, dass wir alle wieder mehr Zuversicht schöpfen“, sagt 
WKO-Obmann Kapeller. „Die zum Teil familiengeführten Unternehmen liegen uns doch viel näher als Ama-

zon. Warum sollten wir jetzt mit Online-Klicks unser Geld an Konzerne 
in Übersee überweisen, wenn wir mit unserem Einkauf auch unseren 
eigenen Lebensraum stärken können?“, appelliert Jürgen Kapeller zu 
nachhaltigem Einkauf. Ideen für Weihnachtsgeschenke von Mode bis 
Technik und vieles mehr finden Sie bestimmt auch auf der Lieferser-
vice Plattform. Oder schenken Sie Gutscheine der heimischen Unter-
nehmen auch als einen idealen Ersatz für entfallende Weihnachtsfei-
ern. 
Mag. Andrea Danda-Bäck, Leiterin der WKO Linz-Land: „Durch die 
Schließung der Restaurants und Wirtshäuser und den Absagen der 
Weihnachtsfeiern, ist es vor allem für die Gastronomie nicht leicht. Wir 
können unsere Nahversorger und unser Stammlokal unterstützen, in-
dem wir das Liefer- bzw. Abholservice nutzen und uns die Köstlichkei-

ten zu Hause schmecken lassen.“ 
 
Kaufen Sie regional und unterstützen Sie die heimische Wirtschaft. Die Liste der liefernden Unternehmen 
wird laufend erweitert. Anfragen/Infos zur Onlineplattform unter linz-land@wkooe.at erhältlich. 

© WKOÖ 

Info  Gemeindezeitung Pucking 

www.pucking.at Seite 17 

Aus dem Vereinsleben 



Gemeindezeitung Pucking   

Seite 18  www.pucking.at 

Obwohl die Höhepunktveranstaltungen unseres Kul-
turvereines, Leonhardiritt und Leonhardimarkt, traditi-
onell stattfindend am 26. Oktober, leider wegen der 
andauernden Pandemie von uns abgesagt wurden, 
konnten wir 2021 die kulturellen Veranstaltungen in 
der Kirche St. Leonhard wie vorgesehen durchfüh-
ren. Zahlreiche Besucher unterzogen sich den 3-G-
Bedingungen und ließen Veranstalter und Künstler 
nicht im Stich. Dafür möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken. 
 
An dieser Stelle erwähnenswert ist für uns auch das 
treue Interesse unserer Gemeindepolitiker, die, so-
weit es ihnen möglich war, auch 2021 unsere Veran-
staltungen besuchten, uns unterstützten und beim 
gemütlichen „Zsaumstehn“ regen Austausch mit den 
Besuchern pflegten. 
 
Besonders bedanken möchten wir uns bei dem 
scheidenden Bgm. Dr. Robert Aflenzer für die gute 
Zusammenarbeit mit dem Kulturverein St. Leonhard 
und seinen Einsatz für Kultur, Brauchtum und Traditi-
on in Pucking. Wir hoffen, ihn auch für das Pro-
gramm 2022 begeistern zu können und laden ihn 
somit aufs Herzlichste zu „Kultur unterm Sternenhim-
mel“ ein. 
 
Seit Bestehen unserer Veranstaltungsreihen gilt 
auch der neue Bgm. Thomas Walter Altof als treuer 
und kulturinteressierter Besucher. Wir hoffen auf ei-
ne gute Zusammenarbeit und wünschen uns, ihn 
weiterhin oft in der Kirche St. Leonhard begrüßen zu 
dürfen. 
 
Ein Dankeschön an Angela Altreiter und Franz Al-
mesberger für die Organisation und Gestaltung je-
weils einer Veranstaltung in diesem Jahr. 
 
Abschließend sorgten unsere letzten Programm-
punkte noch für einen unterhaltsamen Hochgenuss. 
Ein bewegender Abend mit Landeshauptmann a.D. 

Dr. Josef Pühringer im Gespräch 
mit Hans Naderhirn, musikalische 
Leckerbissen von Sandra Fellinger 
und Mathias Hinterholzer,- im Rück-
blick auf Sonntag, 3. Oktober in der 
Wallfahrtskirche St. Leonhard. 
 
Der begnadete Erzähler sorgte mit Anekdoten aus 
seinem privaten und politischen Leben für einen äu-
ßerst amüsanten Abend und brachte gleichzeitig sein 
Publikum zum Nachdenken. Der wunderschön ge-
sungene altirische Pilgersegen „Möge die Straße 
uns zusammenführen“ leitete auf Pühringers Tätig-
keit als Organisator von Pilgerreisen über und verlieh 
der Veranstaltung in unserem Kulturjuwel auch eine 
spirituelle Komponente. Den Abschluss bildete das 
gemeinsame Singen der Landeshymne. 

„St. Leonhard kann auch Klassik“, das stellte am 
17. 10. das Duett Feminin (Irene Waltersdorfer und 
Cornelia Blumenschein) mit Liedern aus Barock 
und Romantik stimmungsvoll unter Beweis.  
 

Kulturverein St. Leonhard 
(I.Bachl / G.Hinterholzer) 

Kultur unterm Sternenhimmel in Zeiten einer 3 G – Regel 

© Almesberger 
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Feuerwehr 

Trotz Pandemiegeschehen sind wir rund um die Uhr 
für Sie im Einsatz. Sie können sich auf uns verlas-
sen! Hier ein Auszug unserer Einsätze und Aktivitä-
ten der letzten Wochen: 
 
Schwerer Unfall A1 

 
LKW Brand A1 

 
LKW Unfall A25 
 

Neben den Einsätzen wurden vor den Corona Ein-
schränkungen auch noch Leistungsabzeichen er-
reicht, der Grundlehrgang von jungen Kameraden 
absolviert und unsere Jugend ausgebildet.  
 
Abschluss der Grundausbildung 

 
Jugendausbildung 

 
Übung und Schulung 

Feuerwehr Pucking - Hasenufer 
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